
3.4 Die Textilmaschinen- Fabrikantenfamilie Hilscher1 
 
 
 
 
 
 
Kurzbeschreibung 

 
Bei der Sequenz handelt es sich um einen Ausschnitt eines 1935 
entstandenen Films, der fragmentarisch überliefert ist. Im 
Mittelpunkt steht die Einweihung eines Ehrenmals für den tödlich 
verunglückten Sportflieger und Chemnitzer Unternehmer Edgar 
Hilscher mit dem Spruch: „Du bist nichts, dein Volk ist alles“. Das 
Ehrenmal wird am 1. Mai 1935, dem Tag der Nationalen Arbeit, 
eingeweiht.     
Die bearbeitete Sequenz ist 2:49 Minuten lang. Zeittypisch liegt der 
Film auf Schwarz/Weiß-Material vor. Es ist ein Stummfilm mit 
Einblendung von Texttafeln.   
. 
 

 
Kontextinformationen 

 
Die Textilmaschinenfabrik Hilscher wurde 1851 von Gottfried 
Martin Hilscher in Chemnitz gegründet. Chemnitz entwickelte sich 
seinerzeit zu einem Zentrum des deutschen Maschinenbaus mit 
besonderer Stärke im Bereich der Textilmaschinen. Zu den 
Innovationen der Firma zählte die seit 1925 produzierte Flach-
Ränder-Maschine. Sie diente der Herstellung gerippter Bänder und 
erhöhte die Elastizität von Strumpfhosen um bis zu 100 Prozent. Im 
Krieg stellte Hilscher Rüstungsgüter her, u. a. für die Junkers-
Flugzeugwerke. Wie in anderen Unternehmen auch, wurden 
Zwangsarbeiter eingesetzt.   
 
Bereits kurz nach der Machtübernahme erklärte das NS-Regime den 
1. Mai zum „Tag der Nationalen Arbeit“. Aus dem Kampftag der 
Internationalen Arbeiterbewegung wurde ein  gesetzlicher Feiertag 
mit Lohnfortzahlung. Kurze Zeit später erfolgte die Zerschlagung 
der Gewerkschaften.       
 

 
Lehrplanbezug 
 
Mittelschule 
 
 
Gymnasium 

 
 
 
Kl. 8, LB 4; Wahlpflichtbereich 
Herrschaft und Alltag im Nationalsozialismus; Regionalgeschichte 
 
Kl. 9, LB 2 
Deutschlands Weg von der Demokratie zur Diktatur 
GK 11, LB 2  
Demokratie und Diktatur 
 

                                                
1 „Fragmente E. Hilscher zum Gedenken“ und „ Edgar Hilscher – Einweihung des gefolgschaftsheimes“, StAC, 
31031 Fa. G. Hilscher, Chemnitz, AV StAC 76 
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Entdeckung 
im Archiv 

 
Im Staatsarchiv Chemnitz wird der Film im Original aufbewahrt. 
Bei einem Besuch vor Ort kann man den Film in seiner vollen 
Länge sehen. Das Staatsarchiv Chemnitz verwahrt auch die 
Geschäftsunterlagen der Firma Hilscher. Auch diese Unterlagen 
können hier eingesehen werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 


